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69. Bundesdekanekonferenz
Wirtschaftswissenschaften

Wir bedanken uns recht herzlich
bei dem Vorstand der Bundesdekanekonferenz Wirtschaftswissen-
schaften, der unserem Fachbereich die Ausrichtung dieser 69. Kon-
ferenz übertragen hat und der die Vorbereitungsarbeiten tatkräftig 
unterstützt hat

bei allen Mitgliedern der Bundesdekanekonferenz Wirtschaftswis-
senschaften, die mit uns aktuelle und interessante Themen diskutiert 
haben, die stets gut gestimmt waren und die auch gerne in lockerer 
aber stilvoller Atmosphäre mit uns gefeiert haben

unseren Referenten, die eben diese aktuellen und interessanten 
Themen vorstellten und damit die vielfältigen Diskussionen auslösten 
und erst ermöglichten

bei unseren Gästen und Sponsoren, die maßgeblich zum Gelingen  
der Tagung beigetragen haben

und nicht zuletzt bei unseren Gastgebern, die uns in einmaligen 
Räumlichkeiten willkommen geheißen haben.

Ihr Team von der School of Business Augsburg

Daten und Fakten

Tagungsteilnehmer  67 

Gäste 22 

Referenten 9 

Begleitpersonen 27 
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Ihre Durchlaucht lädt ein zum WOK-Kochen: 

Ihre Durchlaucht Angela Fürstin Fugger von Glött, Prof. Dr. Ziegler, Prof. Dr. Eschermann 

Theaterverein Kirchheim                                     



Architektur zwischen 
Denkmalschutz und  
Moderne
Professor Schnell, der an der Fachhoch-
schule Augsburg als Vizepräsident alle 
Baumaßnahmen verantwortet, infor-
mierte bei einer kurzen Busrundfahrt 
über Baubestand und Bauentwicklung 
der FHA. Im Vordergrund stand das 
Bauprojekt auf dem  Gelände der 
ehemaligen Schüle’schen Kattunfabrik. 
Hier wurde ein historisches denkmal-
geschütztes Gebäude saniert und um 
einen Neubau erweitert. Diese neuen 
Flügelbauten wurden bewusst modern 
und schlicht gestaltet, um so den Kon-
trast zwischen alt und neu besonders 
hervorzuheben.                       

Tagungsprogramm am Freitag
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Hochschulmanagement –  
Gesetzgebung, Zuständig-
keiten, Zielvereinbarungen
Der Vorstand der Bundesdekanekonferenz 
Wirtschaftswissenschaften eröffnete und 
moderierte diesen hochschulpolitischen 
Tagungsteil. MD Dr. Zeitler erläuterte 
- aufbauend auf der Philosophie des neuen 
Hochschulrechts in Bayern – insbesondere 
die neuen Kompetenzregelungen, die den 
Hochschulen größtmögliche Freiheiten 
belassen sollen. Dann ging er auf die 
speziell für Fachhochschulen wichtigen 
Neuerungen ein. 

Diese wurden von Prof. Dr. Schafmeister 
aus Präsidentensicht, von den Dekanen 
Prof. Dr. Gegner und Prof. Dr. Renninger  
aus Dekanesicht  beleuchtet. Insgesamt 
entstand ein durchaus positives Bild des 
Bayerischen Hochschulrechts, dessen 
Erfolg allerdings davon abhängen wird, 
wie flankierende Maßnahmen bezüglich 
finanzieller Ausstattung, Dienstpflichten 
der ProfessorInnen, Entlastungsstun-
den, Zielvereinbarungen etc. umgesetzt 
werden.

Prof. Dr. Ziegler, Prof. Schnell

Prof. Dr. Schafmeister

Prof. Dr. Eschermann dankte den  

Referenten für die interessanten Beiträge  

und Diskussionen und lud zu einem gemein-

samen Abschiedsmenü in die neue Cafeteria 

der Hochschule.

Prof. Dr. Gegner MD Dr. Zeitler, Prof. Dr Renninger,  

Prof. Dr. Schafmeister, Prof. Dr. Gegner

Tagungsteilnehmer im Auditorium

Prof. Dr. Klaus

MD Dr. Zeitler

Prof. Dr. Renninger, Prof. Dr. Gegner,  

Prof. Dr. Eschermann
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Das Begleitprogramm widmete sich „Mozarts erster Liebe – dem Augsburger Bäsle“

Das offizielle Tagungsprogramm endete 
mit einem gemeinsamen Mittagsmenü 
in der neu gebauten Cafeteria, das in 
Abstimmung mit dem Studentenwerk 
der Fachhochschule Augsburg für die 
Tagungsteilnehmer zusammengestellt 
wurde.

Immerhin noch  neunundzwanzig Perso-
nen ließen sich nach einem schmackhaften 
Abendmenü  von Maestro Luigi Sagre-
stano im Gögginger Kurhaus verzaubern. 
Nach so viel Kulturgenuss klang die Ta-
gung bei mehr oder weniger alkoholischen 
Getränken und abschliessenden Gesprä-
chen, Adressenaustausch und Terminver-
einbarungen aus. 

Prof. Dr. Brenneis, Prof. Dr. Eschermann

Prof. Dr. Ziegler, Prof. Dr. Rehn

Prof. Dr. Schurk, Herr Azad, Prof. Dr. Klaus

Innenhof des H-Baus der Fachhochschule Augsburg


